
Dritter Sieg in Folge
festigt Mittelfeldplatz
JSG Bad Bodendorf/Westum/Löhndorf - SG Mendig 3:1 (2:1)

Bad Bodendorf/Westum/Löhn-
dorf. Beim Auswärtsspiel gegen die
JSG Immendorf siegten die A-Juni-
oren der JSG Bad Bodendorf/Wes-
tum/Löhndorf mit 1:2 (0:1) und
nahm somit die Punkte mit an die
Ahr. Einziger Wermutstropfen war
die rote Karte für Torwart N.
Rausch, der nach einer Notbremse
in der 62. Minute von Schiedsrichter
Veysel Ovayolu aus Koblenz des
Feldes verwiesen wurde. Somit
musste beim Heimspiel gegen die
SG Mendig E. Campelo - der noch
bis zur letzten Saison zwischen den
Pfosten stand, das Tor der Heimi-
schen hüten.
Von Beginn an zeigten die A-Ju-
gendlichen von der Ahr sowohl im
Aufbauspiel als auch aus kämpferi-
scher Sicht eine sehr gute Anlage.
In der 2. Halbzeit fiel man jedoch
wieder in den alten Trott zurück, oh-
ne jedoch dem Gegner eine Chan-
ce zugeben, das Spiel noch zu dre-
hen. Bereits in der 10. Minute wur-
den die Angriffsbemühungen der
Badestädter fast belohnt. M. Erens
kam frei vor Torwart Geilen an den
Ball. Sein Torschuss konnte der
Keeper jedoch zur Ecke abwehren.
In der 15. Minute folgte ein toller An-
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griff über D. Ley und J. Poppe. Des-
sen Flanke von der linken Seite er-
reichte am Fünfer M. Erens. Sein
getimter Kopfball flog unhaltbar für
den Torwart der Gäste ins lange
rechte Eck zum 1:0. Nach einem
Freistoß lief das Spiel in der 43. Mi-
nute über D. Ley und W. Onthong-
lang. Wiederum war M. Erens der
Abnehmer nach der Linksflanke von
W. Onthonglang. Gegenspieler ins
Leere laufen gelassen; kurze Dre-
hung und schon erzielte der Mann-
schaftskapitän seinen zweiten Tref-
fer an diesem Tage zum 2:0. Aus
dem Nichts fiel eine Minute später
(44. Min.) der Anschlusstreffer.
Die Heimischen waren anscheinend
nach dem Anstoß noch in Jubellau-
ne, als beim Mendiger Angriff der
Ball zur Ecke geklärt wurde. Der fol-
gende Eckball verursachte im Fünf-
meterraum der Gastgeber für Un-
entschlossenheit und landete vor
dem Fuß von Niklas Hoffmann, der
bei der Rettungsaktion unglücklich
das Spielgerät über die eigene Tor-
linie zum 2:1-Anschlusstreffer
drückte. In der 2. Halbzeit konnte
die Jugendspielgemeinschaft nicht
mehr an das sichere und gute Spiel
der ersten Halbzeit anknüpfen.

Dennoch hatten die Badestädter
weiterhin die Möglichkeit ihre Füh-
rung auszubauen. So in der 55. und
57. Minute, als P. May zweimal an
Torhüter Geilen in aussichtsreicher
Position scheitere.
Der Gästespieler M. Schlich wurde
nach wiederholtem Foulspiel in der
58. Minute von Schiedsrichter Ben-
jamin Klapper aus Andernach mit
einer Zeitstrafe bedacht. M. Erens
vergab in der 75. Min. nach einem
Eckball eine weitere Chance die
Führung für seine Elf auszubauen.
Glück hatten die Heimischen in der
77. Minute.
Schiedsrichter Klapper sah oder
konnte nicht erkennen, dass ein

Gästespieler den Ball mit dem Arm
mitnahm und plötzlich vor E. Cam-
pelo auftauchte. Mit einer Reflexbe-
wegung konnte dieser jedoch den
Ausgleichstreffer verhindern. Der
Gegenzug wurde schnell vorgetra-
gen. D. Ley setzte N. Kerl auf der
linken Seite ein. Nach einem Sturm-
lauf entlang der Außenlinie bediente
dieser in der Mitte P. May, der mit
einem Lupfer über den herausstür-
zenden Torwart das entscheidende
3:1 für seine Farben erzielte. Bis
zum Schlusspfiff blieb es trotz wei-
terer Tormöglichkeiten bei diesem
Ergebnis. Auch die Abwehr um N.
Hoffmann ließ keine Tormöglichkei-
ten mehr für die Gäste zu.

Ausblick:

Am kommenden Freitag, 9. Novem-
ber, 19.30 Uhr muss die JSG im
Hunsrück bei dem TSV Emmels-
hausen antreten.
Sei zu hoffen, dass alle Spieler an
Bord sind und man an die erste
Halbzeit gegen die SG Mendig an-
knüpfen kann.
Im Kader der JSG Bad Boden-
dorf/Westum/Löhndorf standen:
E. Campelo, W. Onthonglang, F.
Neumann, D. Ley, J. Poppe, Chr.
Fuchs, P. May (1), M. Erens (2), N.
Hoffmann, N. Kerl, J. Mehren, D.
Milbradt, N. Koch, L. Thaqaj und S.
Hain.
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LAF Sinzig

Mit
Wettkampfjahr zufrieden

Sinzig. Das Jahr 2012 endete für
den Leichtathleten der LAF Sinzig
Wolfgang Kownatka (M70) insge-
samt erfreulich. Nach Fersenverlet-
zung im vergangenen Jahr hatte er
auf Wettkämpfe über die Mittelstre-
cken verzichtet und sich in diesem
Jahr vorwiegend auf das Speerwer-
fen konzentriert. Seine aktive Wett-
kampfteilnahme begann am 21. Ap-
ril mit den Wurfmeisterschaften im
Sinziger Stadion. Hier erreichte er
mit 26,61 m den 4. Platz. Die dann
folgenden Wochen nutzte er zur
Verbesserung seiner Speerwurf-

Wolfgang Kownatka erzielte Bestleistung im Speerwurf

technik und nahm am 10. Juni an
den Rheinlandmeisterschaften in
Hamm/Sieg teil. Hier steigerte er
seine Leistung vom April um 3,03
Meter und belegte mit 29,64 m den
3. Platz. Am 8. September, anläss-
lich der kreisoffenen Wurfmeister-
schaften in Sinzig konnte Kownatka
erneut die 29-m-Marke übertreffen
und wurde mit 29,24 m in der Ge-
samtwertung 3. und belegte in der
Kreismeisterschaft den 2. Platz.
Bei seinem letzten Wettkampf am
14. September in Bad Ems warf er
schließlich mit 30,98 m erstmals
über 30 m und erzielte damit nicht
nur Saisonbestleistung, sondern
übertraf auch seine persönliche
Bestleistung aus dem Jahr 2010
(29,76 m). Mit diesen Leistungen,
die er im Oktober und November
während des Trainings noch verbes-
sern konnte, kann Kownatka durch-
aus positiv motiviert in das Wett-
kampfjahr 2013 gehen. Der Start in
der neuen Altersklasse M 75 lässt
sowohl für die bevorstehenden
Westdeutschen-Hallenleichtathletik-
Meisterschaften als auch für Rhein-
landmeisterschaften der Senioren
vordere Platzierungen erwarten.

Wolfgang Kownatka. Foto: privat
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